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Berufsfachschule 

 
Bildungszentrum Zürichsee 
alte Landstrasse 40, 8810 Horgen 
Tel 044 727 46 50 / Fax 044 727 46 10 
E-Mail horgen-wi@bzzuerichsee.ch / www.bzzuerichsee.ch 
 
Kirchbühlstrasse 21, 8712 Stäfa 
Tel 044 928 16 20 / Fax 044 928 16 29 
E-Mail staefa-wi@bzzuerichsee.ch / www.bzzuerichsee.ch 
 

 
KV Zürich Business School 
Limmatstrasse 310, Postfach, 8037 Zürich 
Tel 044 444 66 33 / Fax 044 444 66 27 
 

E-Mail gbs@kvz-schule.ch / www.kvz-grundbildung.ch 
 

 
Berufsschule Bülach 
Abteilung Wirtschaft 
Schwerzgruebstr. 28, 8180 Bülach ZH 
Tel 044 872 30 90 / Fax 052 269 18 10 
 
 E-Mail  kv@bsb-buelach.ch  / www.bsb-buelach.ch 

 
Überbetrieblicher 
Kurs 

 
Gemäss Jahresprogramm Branchenorganisationen 
 

 
Gemäss Jahresprogramm Branchenorganisationen 
(www.skkab.ch)  
 
- BIVO: Die üK finden nicht während der Schultage statt 
 
 

 
Gemäss Jahresprogramm Branchenorganisationen 
(www.skkab.ch)  
 
- BIVO: Die üK finden nicht während der Schultage statt 
 

 
V + V Module 

  
Termine für alle Profile sind in den Schuljahresorganisationen 
publiziert: www.kvz-grundbildung.ch/download / BIVO. 
 
Während der V+V Module werden keine voraussehbaren 
Absenzen bewilligt. 
 

 
Die Module finden während der normalen Unterrichtszeit 
statt. V&V 1 im Laufe des 3. Semesters, V&V 2 und 3 im 4. 
Semester, hauptsächlich nach dem QV. In der Zeit zwischen 
Lehrabschlussprüfung und Sommerferien werden im 4. 
Semester keine Urlaube  bewilligt. 

 
Ferien 

 
Aktueller Ferienplan: 
www.bzzuerichsee.ch (Semester/Ferien) 

 
Aktueller Ferienplan: 
www.kvz-grundbildung.ch (Aktuell/Ferienplan) 
 

 
Aktueller Ferienplan: 
www.bsb-buelach.ch/ (Schule/Ferienplan) 

 
Stützkurse 

 
- Französisch und Englisch 
- nur in BMS: Mathematik (1. Lehrjahr) 

 
B-Profil: - Deutsch / Englisch / IKA / W&G  
E-Profil: - Lernatelier (2. Lehrjahr) 
M-Profil: - Mathematik (1. Lehrjahr) 
 

 
Nur im B/E-Profil: 
Französisch und Englisch, 3. und 4. Semester 
W&G/IKA: 3. und 4. Semester. 
Genügende Anzahl Anmeldungen vorausgesetzt. 

 
Freifächer 

 
Freifächer können bei guten Leistungen besucht werden. Die 
Anmeldung muss zwingend durch den/die zuständige/n 
Ausbildungsleiter/in bewilligt werden. 

 
Freifächer können bei guten Leistungen besucht werden. Die 
Anmeldung muss zwingend durch den/die zuständige/n 
Ausbildungsleiter/in bewilligt werden. 
 

 
Freifächer können bei guten Leistungen besucht werden. Die 
Anmeldung muss zwingend durch den/die zuständige/n 
Ausbildungsleiter/in bewilligt werden. 
 

 
Sprachaufenthalt  
im Ausland 

 
BMS: obligatorisch, zwei Wochen in Frankreich im 3. 
Semester (Organisationsform: im Klassenverband) 
BMS: obligatorisch, zwei Wochen in England im 5. Semester 
(Organisationsform: individuell) 
 
E-Profil: zweiwöchiger, freiwilliger Sprachaufenthalt in 
Frankreich im 2. Semester (Organisationsform: im 
Klassenverband) 
 

 
B- und E-Profil: Alle Sprachaufenthalte sind fakultativ 
 
M-Profil: Obligatorisch im 4. Sem. franz. Sprachgebiet (2 Wo) 
M-Profil: Obligatorisch im 5. Sem. englisches Sprachgebiet  
(2 Wo) 

 
M-Profil: obligatorisch, je 2 Wochen 
 
3. Semester Montpellier in Woche vor Herbstferien und erster 
Herbstferienwoche 
 
5. Semester Oxford, in Woche vor Sportferien und erste 
Sportferienwoche. 
 
B/E-Profil: freiwillig, selbst organisiert, in den Ferien. 
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Schulische 
Rückmeldung 

  
B-Profil: 
Bei ungenügenden Leistungen schulische Rückmeldung am 
Ende des 1. + 2. Semesters. Aufgrund dieser entscheiden 
Berufsfachschule und Lehrbetrieb über den Verbleib im 
gewählten Profil. 
Im E-Profil gilt die Promotionsordnung  (1. - 3. Semester) 
Im M-Profil gilt die Promotionsordnung  (1. - 6. Semester) 
 

Alle Profile: 
1. Lehrjahr: nach Ende der Probezeit bei ungenügenden 
Leistungen. 
Danach: mit den Semesterzeugnissen, halbjährlich 

 
Im E-Profil gilt die Promotionsordnung  (1. - 3. Semester) 
Im M-Profil gilt die Promotionsordnung  (1. - 6. Semester) 

 

 
Zeugnisse 

 
Am Ende eines jeden Semesters findet eine Beurteilung in 
Form eines Zeugnisses statt. 

 
Am Ende eines jeden Semesters findet eine Beurteilung in 
der Schule wie auch am Lehrort statt. 

 
Am Ende eines jeden Semesters findet eine Beurteilung in 
der Schule wie auch am Lehrort statt. 

 
Spezialanlässe 

 
- Informationsanlass Anfang Januar 
- Schulbesuche jederzeit gegen Voranmeldung möglich 
- Informationsanlass für Lehrbetriebe im September 
 

 
- M-Profil Infoabend Anfang Januar 
- Informationsanlass für Lehrbetriebe Ende Januar 
- Schulbesuche nach Voranmeldung möglich 
- Einschreibung für Neueintretende Mitte/Ende Juni 
- Orientierungsanlass für Oberstufenschüler (März) 
 

 
- Infoanlass zum M-Profil für Sekundarschüler im September. 
- Elternabende im November des ersten Lehrjahres. 
- Schulbesuche nach Voranmeldung möglich. 
- Informationsanlässe für Lehrbetriebe, gemäss Einladung. 

 
Kosten für 
Material, 
Sprachaufenthalte 
und 
Sprachzertifikate 

 
Materialkosten 
Büroassistent/-in ca. CHF 500.–  (für zwei Lehrjahre) 
B-Profil  ca. CHF 1'000.–  (für drei Lehrjahre) 
E-Profil  ca. CHF 1’200.–  (für drei Lehrjahre) 
(BMS) M-Profil ca. CHF 1’700.–  (für drei Lehrjahre) 
Sprachaufenthalte 
Frankreich ca. CHF 1'600.–, England ca. CHF 2'000.–  
Sprachzertifikate 
Delf ca. CHF 300.–, FIRST ca. CHF 365.– 
Falls Lehrfirma Semesterbeitrag bezahlt, vergütet das BZZ 
50% der Kosten für Sprachaufenthalte (max. CHF 700.–) und 
50% der Kosten für Sprachzertifikate. 

 
Materialkosten (obligatorische Lehrmittel) 
B-Profil                  ca. CHF 1'000.–  (für drei Lehrjahre) 
E-Profil                  ca. CHF 1’200.–  (für drei Lehrjahre) 
M-Profil  ca. CHF 1’700.–  (für drei Lehrjahre) 
 
Sprachaufenthalte M-Profil 
Frankreich ca. CHF 1'600.--, England ca. CHF 1'700.--. 
In der Regel Kostenbeteiligung des Lehrbetriebs  
 
Sprachzertifikate 
Delf ca. CHF 370.–, FIRST ca. CHF 380.– 
In der Regel vom Lehrbetrieb finanziert. 
 

 
Materialkosten (obligatorische Lehrmittel) 
B-Profil                  ca. CHF 1'000.–  (für drei Lehrjahre) 
E-Profil                  ca. CHF 1’200.–  (für drei Lehrjahre) 
M-Profil  ca. CHF 1’700.–  (für drei Lehrjahre) 
 
Sprachaufenthalte M-Profil 
Frankreich ca. CHF 1'900.--, England ca. CHF 2'400.--. 
In der Regel Kostenbeteiligung des Lehrbetriebs.  
 
Sprachzertifikate 
Delf ca. CHF 370.–, FIRST ca. CHF 380.– 
In der Regel vom Lehrbetrieb finanziert. 
 

 
Dispensation 

 
Dispensgesuche sind 2 Wochen vorher zusammen mit dem 
ausgefüllten Absenzenbüchlein einzureichen. 

 
Dispensgesuche sind 2 Wochen vorher über den/die 
AusbildungsleiterIn dem Sekretariat Grundbildung 
einzureichen. 
. 

 
Dispensgesuche sind mindestens 2 Wochen vorher mit 
Unterschrift des Lehrbetriebs dem Sekretariat Wirtschaft 
einzureichen. Gesuche in Briefform sind nicht 
erwünscht/nötig. 
 

 
Kostenbeteiligung 
Lehrbetrieb 

 
- grundsätzlich alle Kosten zu Lasten der/des Lernenden 
- Lehrbetriebe beteiligen sich i. d. R. an den Kosten für 
Lehrmittel, Sprachaufenthalte und Sprachzertifikate 
- Semesterbeitrag des Lehrbetriebs im B-, E- und M-Profil 
beträgt CHF 350.– je Lernenden 
 

 
Mitglieder des VZH: 
- Semesterbeitrag B- und E-Profil: CHF 360.—pro Semester 
- Semesterbeitrag M-Profil:            CHF 750.—pro Semester 

 
- grundsätzlich alle Kosten zu Lasten der/des Lernenden 
- Lehrbetriebe beteiligen sich i. d. R. an den Kosten für 
Lehrmittel, Sprachaufenthalte und Sprachzertifikate 
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Berufsfachschule 

 
Wirtschaftsschule KV Uster 
Krämerackerstrasse 15, 8610 Uster 
Tel 044 943 64 66 / Fax 044 943 64 65 
E-Mail kbu@bzu.ch 
 

 
Wirtschaftsschule KV Wetzikon 
Gewerbeschulstrasse 10, Postfach 400, 8622 Wetzikon 
Tel 044 931 40 60, Fax 044 930 56 74 
E-Mail schule@wkvw.ch / www.wkvw.ch 

 
Wirtschaftsschule KV Winterthur 
Tösstalstrasse 37, 8400 Winterthur 
Tel 052 269 18 00 / Fax 052 269 18 10 
E-Mail: sekretariat@wskvw.zh.ch Web-Seite:  
http://www.wskvw.ch/ 

 
Überbetrieblicher 
Kurs 

Gemäss Jahresprogramm Branchenorganisationen 
Die ÜK-Kurse finden grundsätzlich ausserhalb des 
Unterrichts statt. 

 Gemäss Jahresprogramm Branchenorganisationen 
Die üK-Kurse finden grundsätzlich ausserhalb des Unterrichts 
statt (die WSKVW ist eine F-Schule mit fixen Schultagen). 
Falls es ausnahmsweise doch zu Absenzen wegen eines üK-
Kurses kommt, sind diese als voraussehbare Absenzen ohne 
Bewilligung der Schulleitung zu entschuldigen 

 
V + V Module 

Die Termine der V&V-Module werden auf der Webseite 
publiziert. Während der V&V-Module werden keine 
voraussehbaren Absenzen bewilligt. 

 Die Termine der V&V-Module werden auf der Webseite 
publiziert. Während der V&V-Module werden keine 
voraussehbaren Absenzen bewilligt. 

 
Ferien 

Die Termine sind auf der Webseite publiziert. Sommerferien: siehe Schulhomepage Die Termine sind auf der Webseite publiziert. 

 
Stützkurse 

Lernatelier in den Wirtschaftsfächern und in Französisch. Die 
Lernenden können ohne Voranmeldung das Lernatelier 
besuchen (18.00 – 19.30 Uhr). Die Schultage sind der 
Homepage zu entnehmen. Mit dieser Einrichtung sollen 
Probleme so rasch als möglich behoben werden. Bei 
grösseren Lerndefiziten sind individuelle Massnahmen zu 
besprechen (Klassenlehrperson oder Fachlehrperson). In 
den anderen Fächern finden Stützkurse nach Bedarf statt. 
Wer sich dort anmeldet ist zum regelmässigen Besuch 
verpflichtet. 

Angebot bei Bedarf Nach den Bedürfnissen der Lernenden. Die aktuell 
ausgeschriebenen Stützkurse für das Folgesemester 
publizieren wir gegen Semesterende auf der Webseite und per 
Email an alle Berufsbildner und alle Lernenden. Alle Kurse sind 
durch die Ausbildungsverantwortlichen zu bewilligen. Der 
Überblick über unser Standardangebot an Stützkursen befindet 
sich auf der Webseite. 

 
Freifächer 

Freifächer können bei guten Leistungen besucht werden. Die 
Anmeldung muss zwingend durch den/die zuständige/n 
Ausbildungsleiter/in bewilligt werden, Angebote gemäss 
Weiterbildungsprogramm. Beim Besuch eines Freifaches gilt 
die Absenzenordnung. 

Freifächer können bei guten Leistungen besucht werden. Die 
Anmeldung muss zwingend durch den/die zuständige/n 
Ausbildungsleiter/in bewilligt werden. 
Angebote gemäss Weiterbildungsprogramm 

Nach den Bedürfnissen der Lernenden. Die aktuell 
ausgeschriebenen Freikurse für das Folgesemester publizieren 
wir gegen Semesterende auf der Webseite und per Email an 
alle Ausbildungsverantwortlichen und alle Lernenden. Alle 
Kurse sind durch die Ausbildungsverantwortlichen zu 
bewilligen. Der Überblick über unser Standardangebot an 
Freikursen befindet sich auf der Webseite. 

 
Sprachaufenthalt  
im Ausland 

Die Sprachaufenthalte sind für die Lernenden in allen Profilen 
freiwillig. Sie finden in den Sportferien statt und werden von 
der WSKVU zusammen mit Sprachschulen in Frankreich (F) 
und England (E) organisiert. Die Lernenden werden während 
der ganzen Dauer der Sprachaufenthalte von Lehrpersonen 
der WSKVU begleitet. 
Kosten: 
F: ca. CHF 1‘700.--. (Reise, Unterricht, Unterkunft mit Halb-
pension in der Gastfamilie) 
E: ca. CHF 1‘900.-- Reise, Unterricht, Unterkunft mit 
Halbpension in der Gastfamilie) 
Lernende, deren Lehrfirma die Lehrfirmenbeiträge an die 
Schule bezahlt, erhalten von der WSKVU eine Reduktion von 
CHF 700.– auf die Gesamtrechnung. 

B-Profil: kein Sprachaufenthalt  
E-Profil: 2wöchiger Sprachaufenthalt in England nur für 
Lernende, die den Freifachkurs FCE besuchen;  
M-Profil: Es werden 2wöchige Sprachaufenthalte in 
Frankreich und England unmittelbar im Herbst durchgeführt. 
Die Teilnahme ist obligatorisch. 

Während der Herbstferien (KW 41/42) in Frankreich und 
England. Kosten zwischen Fr. 1'700.- und Fr. 2'000.- 
Profile B und E: 
Teilnahme möglich im 2. und/oder im 3. Lehrjahr. 
Lernende, deren Lehrfirma Lehrfirmenbeiträge an die Schule 
bezahlt, erhalten von der WSKVW eine Kostenreduktion von Fr. 
1000.-  
Profil M: 
Teilnahme im 2. Lehrjahr freiwillig. Lernende, deren 
Lehrfirma Lehrfirmenbeiträge an die Schule bezahlt, erhalten 
von der WSKVW eine Kostenreduktion von Fr. 1000.- 
 
Teilnahme im 3. Lehrjahr obligatorisch. Lernende, deren 
Lehrfirma Lehrfirmenbeiträge an die Schule bezahlt, erhalten 
von der WSKVW eine Kostenreduktion von Fr. 1000.- 

 
Schulische 
Rückmeldung 

Neu gemäss BIVO 
Im E-Profil gilt die Promotionsordnung  (1. - 3. Semester) 
Im M-Profil gilt die Promotionsordnung  (1. - 6. Semester) 

Neu gemäss BiVo Siehe Zeugnisse 
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Die Klassenlehrperson nimmt in allen nötigen Fällen 
(Provisorium oder sehr knappe Leistungen) und in allen 
Profilen mit dem Lehrbetrieb Kontakt auf. 

 
Zeugnisse 

Am Ende eines jeden Semesters findet eine Beurteilung in 
der Schule wie auch am Lehrort statt. 
Die Klassenlehrperson führt mit den Lernenden das 
Zeugnisgespräch, bespricht notwendige Massnahmen und 
nimmt – falls nötig – mit dem Lehrbetrieb Kontakt auf. 

Am Ende eines jeden Semesters findet eine Beurteilung in 
der Schule wie auch am Lehrort statt. 

Am Ende eines jeden Semesters findet eine Beurteilung in der 
Schule wie auch am Lehrort statt. Mittels Zeugnisbeilagen gibt 
die Schule bei ungenügenden Leistungen den Lernenden 
Empfehlungen für Massnahmen ab. Ein Merkblatt zum 
Profilwechsel befindet sich im Downloadbereich der Webseite. 

 
Spezialanlässe 

Homepage und Newsletter für Daten und einzelne Anlässe 
beachten! 

1. Orientierung für zukünftige Lernende 
2. Besucherwoche im Herbst (individuelle 

Schulbesuche nach Rücksprache) 
3. Anlässe für BerufsbildnerInnen 
4. Anlässe für Eltern 
5. Elternabend für die Eltern neu eingetretener 

Lernender jeweils Ende August 
6. Perspektiven KV Abschluss, Information durch das 

BIZ in den 3. Klassen im Januar/Februar 

Orientierung für zukünftige Lernende (November) 
Schulbesuche während der Besuchswoche im November 
 

1. Orientierung für zukünftige Lernende Anfangs Januar 
2. Besuchstage im Februar (individuelle Schulbesuche auf 

Anfrage) 
3. Anlässe für Berufsbildner (Forum, Podiumsgespräche, ...) 

werden im Newsletter per Email kommuniziert 

 
Kosten für 
Material, 
Sprachaufenthalte 
und 
Sprachzertifikate 

Materialkosten 
Profil B: CHF 750.-- 
Profil E: CHF 950.-- 
Profil M: CHF 1‘200— 
Zusätzliche Kosten für Sprachaufenthalte (vgl. oben) und 
Sprachzertifikate 
Zertifikate F: CHF 250.-- bis 350.-- 
Zertifikate E: CHF 250.-- bis 400.-- 
(Je nach Sprachzertifikat) 

Materialkosten 
Kosten über alle 3 Lehrjahre: 
B-Profil: Bücher ca. CHF 600.-; Zertifikate CHF ca. 400.- 
E-Profil: Bücher ca. CHF 700.-; Zertifikate CHF ca. 600.- 
M-Profil: Bücher ca. CHF 1000.-; Zertifikate CHF ca. 700.- 
Sprachaufenthalte Frankreich und England im M-Profil: je 
ca. CHF 1800.- für 2 Wochen 
Lernende, deren Lehrfirmen den Lehrfirmenbeitrag bezahlen, 
erhalten eine Reduktion von 50% auf die Sprachaufenthalte 
und die Sprachzertifikate. 

Materialkosten 
Profil B: ca. CHF 1000.- 
Profil E: ca. CHF 1200.- 
Profil M: ca. CHF 1700.- 
Zusätzliche Kosten für Sprachaufenthalte (vgl. oben) und 
Sprachzertifikate 

 
Dispensation 

Dispensgesuche sind mindestens 2 Wochen vor der Absenz 
zusammen mit dem Absenzenbüchlein dem Schulsekretariat 
einzureichen. Weitere Angaben finden sich auf der Webseite. 

Dispensgesuche sind 2 Wochen vorher über den/die 
AusbildungsleiterIn zusammen mit Absenzenbüchlein 
einzureichen. Absenzen während Ausbildungseinheiten 
werden nicht bewilligt. 

Dispensgesuche sind mindestens 2 Wochen vor der Absenz 
zusammen mit dem Absenzenbüchlein dem Schulsekretariat 
einzureichen. Ein Merkblatt zum Absenzenwesen befindet sich 
im Downloadbereich der Webseite. 

Kostenbeteiligung 
Lehrbetrieb 

Semesterbeitrag CHF 350.-- pro Lernende/Lernender CHF 350.- pro Semester Semesterbeitrag CHF 350.- pro Lernende/Lernender 

 


